
 D
ie Gemeinschaftspraxis Haut-

Laser-Venen am Münchner 

Stachus ist bekannt für in-

novative Konzepte, die ästhetisch 

orientierten Personen sanfte, aber 

effektive Lösungen bieten, ohne 

dass längere Ausfallzeiten oder 

langwierige Heilungsprozesse in 

Kauf genommen werden müssen. 

Da war es nur konsequent, das Be-

handlungsspektrum um ein neu-

artiges Verfahren der ästhetischen 

Lasermedizin zu erweitern, das in 

den USA schon seit einigen Jahren 

mit großem Erfolg zum Einsatz 

kommt: der Fraxel-Laser, der ge-

schädigte Hautpartien besonders 

schonend »repariert«, weil er nicht 

die natürliche Schutzfunktion der 

Haut beeinträchtigt. 

Fraktionierte Hauterneuerung 

nennt sich das innovative Wirk-

prinzip des Fraxel-Lasers. Hierbei 

durchdringen Millionen mikros-

kopisch kleine Punkte die Hauto-

berfläche, ohne sie zu verletzen, um 

dann direkt an den Kollagenfasern 

in den tiefer gelegenen Schichten der 

Haut ihre stimulierende Wirkung 

zur Hauterneuerung zu entfalten 

»Primär verantwortlich für die Fal-

tenbildung der Haut ist die nachlas-

sende Spannkraft und Ausdünnung 

der Kollagenfasern. Dieser Prozess 

lässt sich mit dem Fraxel-Laser nun 

ein ästhetisch überzeugendes Stück 

zurückdrehen“, freut sich die Fach-

ärztin für Dermatologie und Aller-

gologie Dr. med. Gerlinde Opel von 

Haut-Laser-Venen. Bis zu 1600 Mi-

kro-Behandlungspunkte pro Qua-

dratzentimeter Haut erzeugt der 

dermatologische Hochenergie-La-

ser, wobei jeder einzelne Punkt von 

unbehandeltem, intaktem Gewe-

be umgeben bleibt. Auf diese Wei-

se kann sich die Haut aus der Tiefe 

heraus extrem schnell regenerieren: 

»Neues Kollagen wird produziert, 

sodass sich ein deutlich feineres 

und jüngeres Hautbild entwickelt. 

Und das praktisch ohne Ausfallzei-

ten. Leichte Rötungen und Schwel-

lungen verschwinden innerhalb von 

wenigen Tagen«, erläutert Dr. Opel. 

Normalerweise nehmen die Pati-

enten noch am gleichen Tag oder 

am Folgetag wieder ihre gewohnten 

Tätigkeiten auf – auch Schminken 

oder Rasieren ist bereits kurz da-

nach wieder möglich.  

Drei bis maximal fünf Behand-

lungen genügen, um ein optimales 

ästhetisches Ergebnis zu erzielen – 

egal, ob es sich um die Beseitigung 

von Aknenarben, Pigmentflecken 

oder Sonnenschäden handelt oder 

ob es darum geht, eine grobporige 

Gesichtshaut zu verfeinern, gezielt 

Augen- und andere Knitterfältchen 

zu glätten, runzlige Haut an Hals 

und Dekolleté zu straffen oder ein 

Melasma nach der Schwangerschaft 

zu beseitigen. Damit hat der Fraxel-

Laser eine neue Ära der ästhetischen 

Lasermedizin eingeläutet: »Heute 

können wir unseren Patienten scho-

nend zu einem natürlichen, jünge-

ren Aussehen verhelfen – nicht zu-

letzt, weil die Risiken der hautabtra-

genden Laser nun keine Rolle mehr 

spielen,« so Dr. Opel.

Infos unter: Tel. 089/59 79 27 oder
www.haut-laser-venen.de 

Die jüngste Laser-Genera
tion hat in der ästhetischen 

Lasermedizin neue Dimen-
sionen eröffnet: Mit dem 

Fraxel-Laser ist es erstmals 
möglich, alters- oder son-
nengeschädigte Hautpar-

tien so zu behandeln, dass 
der äußere Schutzmantel 

der Haut unverletzt bleibt.
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